
 
 

 

 

INFORMATION FÜR DIE MEDIEN 

 

Gesundheitswirtschaftskongress 2025:  
Nachhaltige Transformation in Krankenhäusern – mit Servicepartnern als 

Impulsgeber 

 

Berlin, 29. September 2025: Auf dem Gesundheitswirtschaftskongress in Hamburg 
stand die Session „Unterschätztes Potenzial: Servicepartner schaffen Mehrwert“ im 
Zeichen der Frage, wie externe Partner Krankenhäuser bei den großen 
Herausforderungen der Transformation unterstützen können. Dabei sollte die 
Verantwortung für die Kernprozesse immer im Krankenhaus selbst bleiben, betonte 
Dr. Enno Bialas, Medical Advisor & Business Developer von LOGEX. 
 
Die deutsche Krankenhauslandschaft befindet sich in einem tiefgreifenden Wandel. Die 
Krankenhausreform und das Krankenhausverbesserungsgesetz (KHVVG) verfolgen ein 
übergeordnetes, ambitioniertes Ziel: die Sicherung und Steigerung der Behandlungsqualität. 
Dieses Ziel soll durch verschiedene Maßnahmen erreicht werden – darunter die 
Spezialisierung und Konzentration der Versorgung, die Einführung einer Vorhaltefinanzierung 
neben den DRGs sowie Investitionen in Infrastruktur und Digitalisierung durch den 50-
Milliarden-Euro-Transformationsfonds.  
 
Um diese Transformation erfolgreich zu meistern, sind strategische Neuausrichtung, 
Transparenz und fundierte Entscheidungsgrundlagen erforderlich. Die LOGEX Healthcare 
Analytics AG bringt hierfür ihre internationale Expertise ein: Das Unternehmen ist in über 
zehn europäischen Gesundheitssystemen aktiv und unterstützt Krankenhäuser mit 
datengetriebenen Softwarelösungen für ein modernes Klinikmanagement. „Krankenhäuser 
dürfen ihre Kernprozesse nicht aus der Hand geben. Unsere Aufgabe ist es, sie in die Lage 
zu versetzen, diese Prozesse exzellent und eigenständig zu steuern. Dafür stellen wir die 
richtigen Daten, Benchmarks und Tools bereit, die Transparenz schaffen und 
Entscheidungen absichern“, betonte Dr. Enno Bialas. 
 
Ein zentrales Element ist die LOGEX Healthcare Intelligence Suite, die medizinische 
Leistungen, Wirtschaftlichkeit und Prozessqualität intelligent miteinander verbindet. Sie 
ermöglicht es Krankenhausleitungen, Entscheidungen strategisch zu planen, wirtschaftlich 
abzusichern und medizinisch sinnvoll umzusetzen. „Transparenz zu Produktivität, Erkennen 
von Ineffizienzen und unmittelbares Aufzeigen von Verbesserungspotenzialen in der 
Prozess- und Ergebnisqualität: In ihrer intelligenten Verknüpfung zahlen die Tools unserer 
Lösungssuite auf diese Ziele ein“, so Dr. Bialas. 

 

 



 
 
 
 
 
 

Als Beispiel stellte er den LOGEX OPTEAMIZER® vor, ein digitales Steuerungsinstrument für 
das OP-Management. Es begleitet Kliniken von der Planung bis zur Analyse und bietet 
Zugang zu einem der größten OP-Benchmarkings der D-A-CH-Region. Mehr als 320 
Krankenhäuser setzen das Tool bereits ein, weil es für Transparenz sorgt, die Steuerung 
verbessert und die Zusammenarbeit stärkt. 

Die Diskussion in Hamburg machte deutlich: Servicepartner wie LOGEX leisten einen 
wesentlichen Beitrag, wenn sie Krankenhäuser intelligent unterstützen. Datenbasierte 
Steuerung, valide Benchmarks und praxisnahe Tools sind Schlüsselfaktoren, um den 
Transformationsprozess der deutschen Kliniklandschaft nachhaltig und erfolgreich zu 
gestalten – für mehr Transparenz, Qualität und wirtschaftliche Stabilität im 
Gesundheitswesen. 

### 
 

Über LOGEX 
LOGEX ist Europas führender Anbieter für datenbasierte Analysen im Gesundheitswesen. 
Mit seinen Lösungen liefert LOGEX Entscheidungsträgern belastbare Erkenntnisse, um die 
komplexen Zielkonflikte zwischen Wirtschaftlichkeit, Zugang und hoher Qualität der 
Behandlung sicher zu navigieren. 
 
Das Unternehmen mit Hauptsitz in Amsterdam und einem internationalen Team von rund  
450 Mitarbeitenden unterstützt mehr als 1.300 Gesundheitseinrichtungen in Europa dabei, 
fundierte Entscheidungen auf Basis valider Daten zu treffen.  
 
Weitere Informationen über LOGEX und die Healthcare Intelligence Suite finden Sie unter 
www.logex.com. 
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Sabine Schützmann, Common Sense – Gesellschaft für Marketing + Kommunikation mbH  
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